
Jüdischer Verlag
Leseprobe

Bauer, Yehuda
Freikauf von Juden?

Verhandlungen zwischen dem nationalsozialistischen Deutschland und jüdischen Repräsentanten
von 1933 bis 1945

Aus dem Englischen von Klaus Binder und Jeremy Gaines.

© Jüdischer Verlag
978-3-633-24201-6





Dieses Buch stellt sich einem schwierigen Thema: den Verhand-
lungen, die Repräsentanten der Juden mit Nazis führten, um ge-
gen Güter und Geld die Freilassung von Juden aus den Händen 
der Nazis zu ermöglichen. Die Verhandlungen zwischen Nazis 
und Juden erschienen und erscheinen vielen Zeitgenossen und 
Historikern anstößig, die Motive der Beteiligten zweifelhaft, die 
Übermacht der deutschen Täter unüberwindlich. War ein Frei-
kauf von Juden möglich? Wer handelte ihn aus? Was waren die 
Motive der Unterhändler, was wurde schließlich erreicht? 
In seinem Buch geht der israelische Historiker Yehuda Bau-
er diesen Fragen nach. Er untersucht die Verhandlungen, die 
zwischen 1933 und 1945 geführt wurden, stellt die Beteiligten 
vor, öffnet bislang verschlossenes Archivmaterial und legt neue 
Quellen vor, wägt sie ab. Bauer bewertet vieles neu, und er sieht 
die Ereignisse von 1933 bis 1945 im Zusammenhang. 
Hitler, so Bauers These, war nach 1933 zunächst entschlossen, 
mit allen Mitteln die Auswanderung aller Juden aus Deutsch-
land zu fördern – auch wenn er deutsche wirtschaftliche Inte-
ressen geschädigt wußte. Doch setzten die anderen Länder der 
Einwanderung von Juden aus Deutschland Grenzen. 
Bauer richtet sein Augenmerk auf die Verhandlungen, die zwi-
schen 1942, dem Jahr, da die »Endlösung der Judenfrage« in die 
Tat umgesetzt wurde, und 1945 stattfanden, als Himmler die 
Option für einen Separatfrieden Deutschlands mit dem Westen 
offenlassen wollte. Er schildert die dramatischen Ereignisse der 
Verhandlungen wie der Verhandlungspläne. 

Bauer zeichnet eindringlich die Charaktere der Beteiligten, ihre 
Beweggründe, die Kette der Ereignisse nach; er schildert Be-
gleitumstände und Orte, an denen die Verhandlungen stattfan-
den: Bern, Stockholm, Istanbul.
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